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lesen sie in dieser Ausgabe:

→  Fördermöglichkeiten durch Fördermittel 

aus den europäischen strukturfonds

–  Operationelles programm unternehmen und Innovationen für Wettbewerbsfähigkeit (Op pIk)

 –  programm Ict und shared services, VI. Aufforderung – „Digitales unternehmen“ 
(Anschaffung neuer software und hardware)

 –  programm potential, VII. Aufforderung
 –  programm Innovationen, VIII. Aufforderung – Innovationsprojekt
 –  programm Applikationen, VIII. Aufforderung
 –  programm energieeinsparungen, VI. Aufforderung

–  prüfung gewährter Fördermittel
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→ Fördermöglichkeiten durch Fördermittel aus den europäischen strukturfonds

Operationelles programm unternehmen und 
Innovationen für Wettbewerbsfähigkeit (Op pIk) 
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programm Ict und shared services, VI. 
Aufforderung – „Digitales unternehmen“ 
(Anschaffung neuer software und hardware)

Wer kann Fördermittel beantragen?
–  unternehmer – juristische und natürliche perso-

nen (kleine, mittlere und große unternehmen)
–  Das programm zielt vor allem auf eine effekti-

vierung und Modernisierung innerbetrieblicher 
systeme (erp, crM, eDI, löhne, Buchführung, 
lagerhaltung etc.), auf eine Optimierung inner-
betrieblicher prozesse, auf eine Vereinfachung 
der kommunikation mit kunden, lieferanten 
oder der öffentlichen Verwaltung.

Wie hoch können die Fördermittel ausfallen?
–  Mindesthöhe der Förderung: 1 Mio. cZk
–  maximale höhe der Förderung: 20 Mio. cZk 

Fördermaß
–  45 % für ein kleines unternehmen (bis zu 50 Ar-

beitnehmern)
–  35 % für ein mittleres unternehmen (bis zu 250 

Arbeitnehmern)
–  25 % für ein großes unternehmen (mehr als 250 

Arbeitnehmer)

Für was können Fördermittel beantragt werden?
–  einführung und erweiterung von Informations-

systemen zur Verbesserung der effektivität in 
unternehmen, einführung und erweiterung von 
Informationssystemen zur Verbesserung der ef-
fektivität von liefer- und Abnahmebeziehungen

–  entwicklung und Vervollkommnung technischer 
Infrastruktur und von eDV-Ausstattung 

–  einführung und erweiterung von Informations-
systemen bei der entwicklung neuer oder der 
Innovation bestehender erzeugnisse und tech-

nologien, einführung und erweiterung von Out-
sourcing-Informationssystemen oder von teilen 
derselben in unternehmen

Förderfähig sind: 
–  immaterielle Vermögensgegenstände: software, 

lizenzen, rechte geistigen eigentums (patente, 
know-how)

–  materielle Vermögensgegenstände und deren 
technische Verbesserungen: hardware, netze, 
Anlagen und Maschinen, die als Is/Ict klassifi-
ziert werden können,

–  leistungen von Beratern, experten und studien
–  sonstige leistungen: extern gewährleistete 

Dienstleistungen und Anmietung von hardware, 
software und sonstigen Anlagen und Maschinen 
– Outsourcing

Wo kann die Förderung in Anspruch genommen 
werden?
–  in der gesamten tschechischen republik mit 

Ausnahme der hauptstadt prag, maßgeblich 
sind der Ort der Investition und der standort der 
hardware und software, nicht der sitz des An-
tragstellers

Wann können die Fördermittel beantragt werden?
–  geplanter termin der Bekanntgabe der Aufforde-

rung: 12. 10. 2020
–  geplanter termin der Annahme von Anträgen: 

14. 12. 2020 – 15. 3. 2021

Der Antragsprozess besteht aus einer stufe (d.h. 
es wird sofort ein vollständiger Antrag gestellt), der 
Zeitpunkt der Antragstellung spielt eine rolle im Be-
wertungsprozess, jedoch kann die Annahme von An-
trägen bei einer vollständigen Inanspruchnahme der 
bereitgestellten Mittel vorzeitig eingestellt werden.
 Investitionen dürfen erst nach der An-
tragstellung realisiert werden. Die Fördermittel 
werden erst rückwirkend nach Beendigung des 
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projektes ausgezahlt, sodass eine Vorfinanzierung 
aus eigenen Mitteln oder anderen Quellen (Darle-
hen, kredit) erforderlich ist. 

programm potential, VII. Aufforderung 

Wer kann Fördermittel beantragen?
–  unternehmer – juristische und natürliche perso-

nen
–  Förderfähige Branchen: verarbeitende Industrie, 

Abfallverarbeitung 
–  Für große unternehmen kann ein projekt nur mit 

dem Interventionscode 065 (erhebliche positive 
Auswirkung des projektes auf die umwelt) oder 
mit dem Interventionscode 063 (eine direkte Zu-
sammenarbeit großer unternehmen mit kMu) 
eingereicht werden 

Wie hoch können die Fördermittel ausfallen?
–  Mindesthöhe der Förderung: 2 Mio. cZk 
–  maximale höhe der Förderung: 30 Mio. cZk 
–  Die Mindesthöhe der Investition in Anlagever-

mögen für die Zwecke der Aktivitäten des pro-
jektes:

 –  für kleine und mittelgroße unterneh-
men 4 Mio. cZk 

 –  für große unternehmen 10 Mio. cZk 
(im rahmen der Mindestinvestition 
dürfen nur kosten investiert werden, 
die förderfähige Aufwendungen dar-
stellen)

–  kosten zum kauf von Grundstücken dürfen 
höchstens 10 % der förderfähigen Investitions-
aufwendungen insgesamt ausmachen, kosten 
für die errichtung, einen neubau oder eine sog. 
technische Aufwertung von Bauten (d.h. nach-
trägliche Anschaffungskosten) dürfen höchstens 
40 % der förderfähigen Investitionsaufwendun-
gen betragen

–  lohnkosten werden nur kleinen und mittleren 
unternehmen ersetzt, und dies nur für Forschung 
und entwicklung betreibende schulabsolventen

Fördermaß
–  50 % ungeachtet der unternehmensgröße und 

des Ortes der umsetzung

Für was können Fördermittel beantragt werden?
–  Gründung oder entwicklung von Zentren einer 

industriellen Forschung, entwicklung und In-
novation, bestehend in der Anschaffung von 
Grundstücken, Gebäuden, Maschinen/Anlagen 
und anderer Ausstattung des Zentrums, die für 
die Gewährleistung der Aktivitäten dieses Zent-
rums erforderlich sind

–  bereits einmal abgeschriebene Vermögensgüter 
können nicht gefördert werden

Wo kann die Förderung in Anspruch genommen 
werden?
–  in der gesamten tschechischen republik mit 

Ausnahme der hauptstadt prag, maßgeblich ist 
der Ort der Investition, nicht der sitz des Antrag-
stellers

Wann können die Fördermittel beantragt werden?
–  termin der Bekanntgabe der Aufforderung: 21. 8. 

2020
–  termin der Annahme von Anträgen: vom 4. 9. 

2020 bis zum 23. 11. 2020

Der Antragsprozess besteht aus einer stufe (d.h. 
es wird sofort ein vollständiger Antrag gestellt), der 
Zeitpunkt der Antragstellung spielt keine rolle im 
Bewertungsprozess, jedoch kann die Annahme von 
Anträgen bei einer vollständigen Inanspruchnah-
me der bereitgestellten Mittel vorzeitig eingestellt 
werden (frühestens jedoch 14 tage nach Aufnah-
me der Annahme von Förderanträgen).
 Investitionen dürfen erst nach der An-
tragstellung realisiert werden. Die Fördermittel 
werden erst rückwirkend nach Beendigung des 
projektes ausgezahlt, sodass eine Vorfinanzierung 
aus eigenen Mitteln oder anderen Quellen (Darle-
hen, kredit) erforderlich ist.

ÖFFentlIche BeIhIlFen
tschechIsche repuBlIk

JulI 2020



5

sonstige Bedingungen
–  Der empfänger der Fördermittel muss während 

der gesamten Zeit der realisierung des projek-
tes und über die Dauer von 5 Jahren nach dem 
Datum der Beendigung der realisierung des pro-
jektes mittels der Fördermittel angeschaffte Ver-
mögenswerte, die er in seinem eigentum hat, zu 
geförderten wirtschaftlichen tätigkeiten verwen-
den (d.h. für Forschung und entwicklung)

parallel zu einem Antrag auf Fördermittel aus 
dem Op pIk potential empfehlen wir auch einen 
Antrag auf Investitionszulagen für den Bau oder 
eine erweiterung von kapazitäten eines techno-
logischen Zentrums oder eine erweiterung der 
produktion um neue erzeugnisse für dasselbe pro-
jektvorhaben zu erstellen und einzureichen. Bei 
nichtgenehmigung direkter Fördermittel aus dem 
Op pIk potential kann dann eine öffentliche Bei-
hilfe im rahmen von Investitionszulagen in Form 
einer körperschaftsteuerermäßigung beantragt 
werden.

programm Innovationen, VIII. Aufforderung 
– Innovationsprojekt

Wer kann Fördermittel beantragen?
–  Innovationsprojektunternehmer – juristische und 

natürliche personen (kleine, mittlere und große 
unternehmen)

–  Für große unternehmen kann ein projekt nur mit 
dem Interventionscode 065 (erhebliche positive 
Auswirkung des projektes auf die umwelt) oder 
mit dem Interventionscode 063 (eine direkte Zu-
sammenarbeit großer unternehmen mit kMu) 
eingereicht werden 

–  Förderfähige Branchen: verarbeitende Industrie 
(außer cZ-nAce 19.10, 20.60 und 30.11), Abfal-
laufbereitung, Verlagswesen, Anschaffung von 
tonaufzeichnungen, Gestaltung von program-
men und sendungen, technische prüfungen und 
Analysen, reparaturen von computern.

Wie hoch können die Fördermittel ausfallen?
–  Mindesthöhe der Förderung: 1 Mio. cZk
–  maximale höhe der Förderung: 75 Mio. cZk 

Fördermaß
–  45 % für ein kleines unternehmen (bis zu 50 Ar-

beitnehmern)
–  35 % für ein mittleres unternehmen (bis zu 250 

Arbeitnehmern)
–  25 % für ein großes unternehmen (mehr als 250 

Arbeitnehmer)

Für was können Fördermittel beantragt werden?
–  erhöhung der technischen und nutzwerte von 

erzeugnissen, technologien und Dienstleistun-
gen (produktinnovationen)

–  erhöhung der effektivität von prozessen in der 
produktion und der erbringung von Dienstleis-
tungen (prozessinnovationen)

–  einführung neuer Methoden der Organisation 
von Firmenprozessen durch einführung neuer 
Informationssysteme zur Integration von pro-
zessen im unternehmen mit einer Ausrichtung 
vor allem auf die Verbindung von Forschung 
und entwicklung, Innovationen und produkti-
on (organisatorische Innovationen)

–  erhöhung des Verkaufes von erzeugnissen und 
Dienstleistungen durch eine wesentliche Än-
derung des Designs von produkten oder Ver-
packungen, durch eine bessere Adressierung 
von kundenbedürfnissen, eine eröffnung neuer 
Märkte oder eine einführung neuer Verkaufska-
näle (Marketinginnovationen)

–  die Förderung kann erlangt werden für Investiti-
onen in: 

 –  produktionstechnologien
 –  It (immaterielle Investitionsgüter bis 

zu 50 % der Gesamtkosten, auf deren 
Grundlage die Förderung berechnet wird)

 –  rechte geistigen eigentums (patente, 
lizenzen etc.)
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 –  eine Zertifizierung von erzeugnissen 
 –  Baukosten (bis zu 20 % der Gesamt-

kosten, auf deren Grundlage die För-
derung berechnet wird)

Bezug auf Forschung und entwicklung 
eine Bedingung für die Förderung ist eine abge-
schlossene Forschung und entwicklung, gefördert 
wird erst die einführung einer Innovation in die se-
rienproduktion (Verkauf). Für die realisierung des 
projektes müssen alle nachfolgend angeführten 
Bedingungen erfüllt sein:
–  existenz eines funktionierenden Musters oder 

prototyps
–  transfer von technologie (kauf von gewerblichen 

rechten) oder nachweis einer eigenen Forschung 
und entwicklung

–  hoher Innovationsgrad des produktes oder des 
produktionsprozesses: mind. 6. sog. „Innovati-
onsordnung (neue Generation)“ der hauptinno-
vation und mind. 5. „Innovationsordnung (neue 
Variante)“ einer nebeninnovation für kleine, 
mittlere und große unternehmen

–  Marktfähigkeit der projektergebnisse

Wo kann die Förderung in Anspruch genommen 
werden?
–  in der gesamten tschechischen republik mit 

Ausnahme der hauptstadt prag, maßgeblich ist 
der Ort der Investition, nicht der sitz des Antrag-
stellers

Wann können die Fördermittel beantragt werden?
–  termin der Bekanntgabe der Aufforderung: 29. 9. 

2020
–  termin der Annahme von Anträgen: vom 15. 10. 

2020 bis zum 29. 1. 2021

Der Antragsprozess besteht aus einer stufe (d.h. 
es wird sofort ein vollständiger Antrag gestellt), 
der Zeitpunkt der Antragstellung spielt eine rolle 
im Bewertungsprozess, jedoch kann die Annahme 
von Anträgen bei einer vollständigen Inanspruch-
nahme der bereitgestellten Mittel vorzeitig einge-
stellt werden.
 Investitionen dürfen erst nach der An-
tragstellung realisiert werden. Die Fördermittel 
werden erst rückwirkend nach Beendigung des 
projektes ausgezahlt, sodass eine Vorfinanzierung 
aus eigenen Mitteln oder anderen Quellen (Darle-
hen, kredit) erforderlich ist. Im Fall von baulichen 
Aktivitäten wird eine Baugenehmigung frühestens 
zum Zeitpunkt der unterzeichnung der Bedingun-
gen belegt (sofern der Bau genehmigungspflichtig 
ist).
 parallel zu einem Antrag auf Förder-
mittel aus dem Op pIk Innovationen empfehlen 

wir auch einen Antrag auf Investitionszulagen für 
eine produktionseinführung, eine erhöhung der 
produktionskapazitäten, eine Ausweitung des pro-
duktionssortimentes um neue erzeugnisse oder 
grundlegende Änderungen des gesamten produk-
tionsprozesses in Branchen der verarbeitenden In-
dustrie für dasselbe projektvorhaben zu erstellen 
und einzureichen. Bei nichtgenehmigung direkter 
Fördermittel aus dem Op pIk Innovationen kann 
dann eine öffentliche Beihilfe im rahmen von In-
vestitionszulagen in Form einer körperschaftsteu-
erermäßigung beantragt werden.

programm Applikationen, VIII. Aufforderung 

Wer kann Fördermittel beantragen?
–  unternehmer – juristische und natürliche perso-

nen
–  hiervon nur für große unternehmen: mit dem In-

terventionscode 065 (unmittelbare Ausrichtung 
des projektes auf die umwelt) oder mit dem In-
terventionscode 063 (eine direkte Zusammenar-
beit großer unternehmen mit kMu) 

–  Förderfähige Branchen: verarbeitendes Gewerbe, 
stromerzeugung und -verteilung, Abfallbehand-
lung, Bauwesen, Informations- und kommunika-
tionstätigkeiten, erbringung von freiberuflichen, 
wissenschaftlichen und technischen Dienstleis-
tungen, Vermittlung und Überlassung von Ar-
beitskräften, reparaturen von computern.

Wie hoch können die Fördermittel ausfallen?
–  Mindesthöhe der Förderung: 1 Mio. cZk
–  maximale höhe der Förderung: 40 Mio. cZk, 80 

Mio. cZk für projekte einer wirksamen Zusam-
menarbeit oder mit dem Interventionscode 063 
bzw. 065

Fördermaß
–  im Fall einer industriellen Forschung:
 –  70 % für ein kleines unternehmen (bis 

zu 50 Arbeitnehmern)
 –  60 % für ein mittleres unternehmen 

(bis zu 250 Arbeitnehmern)
 –  50 % für ein großes unternehmen 

(mehr als 250 Arbeitnehmer)
–  im Fall einer experimentellen entwicklung 
 –  45 % für ein kleines unternehmen (bis 

zu 50 Arbeitnehmern)
 –  35 % für ein mittleres unternehmen 

(bis zu 250 Arbeitnehmern)
 –  25 % für ein großes unternehmen 

(mehr als 250 Arbeitnehmer)

Bei realisierung eines projektes, das eine wirksa-
me Zusammenarbeit zwischen Mitgliedern eines 
konsortiums umfasst, beläuft sich das maximale 
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Maß der öffentlichen Förderung in Abhängigkeit 
von der kategorie der geförderten Aktivitäten und 
der unternehmensgröße auf folgende Werte:

–  im Fall einer industriellen Forschung:
 –  80 % für ein kleines unternehmen (bis 

zu 50 Arbeitnehmern)
 –  75 % für ein mittleres unternehmen 

(bis zu 250 Arbeitnehmern)
 –  65 % für ein großes unternehmen 

(mehr als 250 Arbeitnehmer)
–  im Fall einer experimentellen entwicklung
 –  60 % für ein kleines unternehmen (bis 

zu 50 Arbeitnehmern)
 –  50 % für ein mittleres unternehmen 

(bis zu 250 Arbeitnehmern)
 –  40 % für ein großes unternehmen 

(mehr als 250 Arbeitnehmer)
–  zugleich darf das maximale Fördermaß für das 

gesamte projekt 70 % nicht überschreiten

Für was können Fördermittel beantragt werden?
–  förderfähig sind lediglich Aufwendungen für For-

schung und entwicklung in Form ausgewählter 
personalaufwendungen, ausgewählter betriebli-
cher Aufwendungen für Forschung und entwick-
lung, Aufwendungen für Forschung im Auftrag 
von unternehmen, Aufwendungen für Geräte 
und Anlagen in Form von Abschreibungen; die 
Fördermittel können nicht für bereits früher ab-
geschriebene Vermögensgegenstände gewährt 
werden 

Wo kann die Förderung in Anspruch genommen 
werden?
–  in der gesamten tschechischen republik mit 

Ausnahme der hauptstadt prag, maßgeblich ist 
der Ort der Investition, nicht der sitz des Antrag-
stellers 

Wann können die Fördermittel beantragt werden?
–  termin der Bekanntgabe der Aufforderung: 1. 9. 

2020
–  termin der Annahme von Anträgen: vom 14. 9. 

2020 bis zum 15. 12. 2020

Der Antragsprozess besteht aus einer stufe (d.h. 
es wird sofort ein vollständiger Antrag gestellt), 
der Zeitpunkt der Antragstellung spielt keine rolle 
im Bewertungsprozess, jedoch kann die Annahme 
von Anträgen bei einer vollständigen Inanspruch-
nahme der bereitgestellten Mittel vorzeitig einge-
stellt werden.
 Investitionen dürfen erst nach der An-
tragstellung realisiert werden. Die Fördermittel 
werden erst rückwirkend nach Beendigung des 
projektes ausgezahlt, sodass eine Vorfinanzierung 

aus eigenen Mitteln oder anderen Quellen (Darle-
hen, kredit) erforderlich ist. 

sonstige Bedingungen
–  ergebnis des projektes muss die registrierung 

eines patentes, einer lizenz oder eines gewerb-
lichen Musters, oder aber ein funktionierender 
prototyp bzw. ein Versuchsbetrieb sein

parallel zu einem Antrag auf Förderung aus dem Op 
pIk Applikationen empfehlen wir auch eine Anzeige 
über die Minderung des Gewinnes um einen Inves-
titionsfreibetrag gemäß § 34ba einkommensteuer-
gesetz der tschechischen republik für dasselbe 
projektvorhaben gegenüber dem Finanzamt. sollte 
im rahmen des Op pIk Applikationen keine direkte 
Förderung genehmigt werden, kann eine öffentliche 
Förderung in Form eines Investitionsfreibetrages ge-
währt werden, wie dieser aus dem einkommensteu-
ergesetz 586/1992 Gbl. der tschechischen republik 
und dem Gesetz nr. 30/2002 Gbl. der tschechischen 
republik über die Förderung von Forschung, experi-
menteller entwicklung und Innovationen folgt.

programm energieeinsparungen, VI. Aufforderung 

Wer kann Fördermittel beantragen?
–  unternehmer – juristische und natürliche perso-

nen
–  Förderfähige Branchen: pflanzen- und tierpro-

duktion, Jagdwesen und zusammenhängende 
tätigkeiten, Forstwirtschaft, Fördern von roh-
stoffen, verarbeitende Industrie, strom-, Gas- 
und Wärmeerzeugung und -verteilung, Bauwe-
sen, Groß- und einzelhandel, Beförderungs- und 
lagerungstätigkeiten, Wasser, Abfälle, It und 
telekommunikation, Finanz- und Versicherungs-
wesen, Forschung und entwicklung, Vermietung 
und Verwaltung von Immobilien mit Gewerberäu-
men, Verwaltungs- und unterstützende tätigkei-
ten, Aus-, Fort- und Weiterbildung, medizinische 
und soziale Fürsorge

Wie hoch können die Fördermittel ausfallen?
–  Mindesthöhe der Förderung: 0,5 Mio. cZk 
–  maximale höhe der Förderung: 15 Mio. eur (ca. 

382 Mio. cZk) 

Fördermaß
–  50 % für ein kleines unternehmen (bis zu 50 Ar-

beitnehmern)
–  40 % für ein mittleres unternehmen (bis zu 250 

Arbeitnehmern)
–  30 % für ein großes unternehmen (mehr als 250 

Arbeitnehmer)
–  für ein energieaudit nur bei kleinen und mittleren 

unternehmen 
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Für was können Fördermittel beantragt werden?
–  Minderung des energieaufwands bzw. erhöhung 

der energetischen effizienz von herstellungs- 
und technologischen prozessen

–  Maßnahmen zur Minderung des energieauf-
wands von Gebäuden im unternehmenssektor 
(Isolierung der Außenwände, Fensterwechsel, 
Installation von luftanlagen mit einer Abfallwär-
mewiedergewinnung)

–  nutzung von Abfallenergie in produktionsprozes-
sen

–  Modernisierungen und rekonstruktionen von 
strom-, Gas- und Wärmeleitungen in Gebäuden 
und in energieanlagen industrieller Betriebe zur 
erhöhung der effizienz

–  Modernisierung von Beleuchtungssystemen in 
Gebäuden und Industriearealen (insbesondere 
ersatz veralteter technologien durch neue hoch-
effiziente Beleuchtungssysteme, z.B. leD-lam-
pen)

–  erhöhung von energieeinsparungen – sachanla-
gen, immaterielle Vermögensgegenstände, um-
weltstudien einschließlich eines energieaudits

–  einführung und Modernisierung von Mess- und 
regelsystemen 

–  Modernisierungen, rekonstruktionen und effi-
zienzerhöhung bestehender energieerzeugungs-
anlagen für den eigenbedarf

–  Installation von energieerzeugungsanlagen mit 
erneuerbaren energieträgern für den eigenbe-
darf des unternehmens (Biomasse, solaranla-
gen, Wärmepumpen, photovoltaische systeme 
bis zu einer leistung von 1 MWp)

–  Installation von kraft-Wärme-kopplungsanlagen 
mit einer maximalen Ausnutzung der elektro- 
und Wärmeenergie für den eigenbedarf des un-
ternehmens

Wo kann die Förderung in Anspruch genommen 
werden?
–  in der gesamten tschechischen republik mit 

Ausnahme der hauptstadt prag, maßgeblich ist 
der Ort der Investition, nicht der sitz des Antrag-
stellers

Wann können die Fördermittel beantragt werden?
–  erwarteter termin der Bekanntgabe der Auffor-

derung: 12/2020
–  erwarteter termin der Annahme von Anträgen: 

01–06/2021 

Der Antragsprozess besteht aus einer stufe (d.h. 
es wird sofort ein vollständiger Antrag gestellt), der 
Zeitpunkt der Antragstellung spielt eine rolle im 
Bewertungsprozess.
 Investitionen dürfen erst nach der An-
tragstellung realisiert werden, mit Ausnahme eines 
energetischen Gutachtens, der projektdokumenta-
tion eines Bauwerks und der Organisierung eines 
Auswahlverfahrens bei einhaltung der Bedingun-
gen der projektaufforderung. Die Fördermittel wer-
den erst rückwirkend nach Beendigung des pro-
jektes ausgezahlt, sodass eine Vorfinanzierung aus 
eigenen Mitteln oder anderen Quellen (Darlehen, 
kredit) erforderlich ist.
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Dieser newsletter ist ein unverbindliches Informationsangebot und dient 
allgemeinen Informationszwecken. es handelt sich dabei weder um eine 
rechtliche, steuerrechtliche oder betriebswirtschaftliche Beratung, noch 
kann es eine individuelle Beratung ersetzen. Bei der erstellung des news-
letters und der darin enthaltenen Informationen ist rödl & partner stets 
um größtmögliche sorgfalt bemüht, jedoch haftet rödl & partner nicht 
für die richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der Informationen. Die 
enthaltenen Informationen sind nicht auf einen speziellen sachverhalt ei-
ner einzelperson oder einer juristischen person bezogen, daher sollte im 
konkreten einzelfall stets fachlicher rat eingeholt werden. rödl & partner 
übernimmt keine Verantwortung für entscheidungen, die der leser auf-
grund dieses newsletters trifft. unsere Ansprechpartner stehen gerne für 
sie zur Verfügung.
 Der gesamte Inhalt des newsletters und der fachlichen 
Informationen im Internet ist geistiges eigentum von rödl & partner und 
steht unter urheberrechtsschutz. nutzer dürfen den Inhalt des newslet-
ters nur für den eigenen Bedarf laden, ausdrucken oder kopieren. Jegliche 
Veränderungen, Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Wiedergabe 
des Inhalts oder von teilen hiervon, egal ob on- oder offline, bedürfen der 
vorherigen schriftlichen Genehmigung von rödl & partner.

→ Fördermöglichkeiten durch Fördermittel aus den europäischen strukturfonds

prüfung gewährter Fördermittel

Zur Vermeidung des risikos einer kürzung bzw. 
eines entzuges der Förderung oder der Aufer-
legung von strafen (mangels Übereinstimmung 
mit den Bedingungen der Förderung, einhaltung 
der Verpflichtungen/Indikatoren gemäß dem Ver-
trag über die Gewährung der Förderung) bietet 
rödl & partner eine sog. Fördermittelprüfung 
(Beihilfeprüfung). Das ergebnis der prüfung wird 
in einer stellungnahme zusammengefasst, in der 
Fälle eines Verstoßes gegen die Bedingungen des 

Bescheids über die Zuteilung der Förderung iden-
tifiziert werden und die höhe etwaiger sanktio-
nen beziffert wird. sollte die stellungnahme den 
prüfergebnissen seitens des Fördermittelgebers 
oder einer anderen zuständigen kontrollbehörde 
widersprechen, ist rödl & partner ferner bereit, 
dem Mandanten eine entsprechende Mitwirkung 
zu leisten und ihn bei der kommunikation mit der 
Behörde zu vertreten. 

kontakt für weitere Informationen

Ing. David rys 
Vorstandsvorsitzender
rödl & partner 
Optimus consult a.s.
t +420 236 163 111
david.rys@roedl.com

Mgr. pavel karásek
leiter der projektabteilung
rödl & partner
Optimus consult a.s.
t +420 606 764 497
pavel.karasek@roedl.com

Ing. petr Andrle
unternehmensberater
rödl & partner
Optimus consult a.s.
t +420 734 201 097
petr.andrle@roedl.com

Ing. Jan Vomela 
unternehmensberater
rödl & partner
Optimus consult a.s.
t +420 602 253 963
jan.vomela@roedl.com
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